
 
 

Gemeindeausschuss St. Bonifatius / St. Elisabeth 
Sitzungsprotokoll 

26.01.2023 

I. Eröffnung 

Jill Fortmann eröffnete die ordentliche Sitzung des Gemeindeausschusses St. Bonifatius / St. 
Elisabeth 26.01.2023 um 19:05 Uhr im Gemeindezentrum St. Bonifatius. Sitzungsende war 
um 21:14 Uhr. 

II. Tagesordnung 

a) Begrüßung 
b) Kurze Besprechung Pastoralforum (bitte Bericht dazu lesen) 

(1) Erstkommunion 
(2) Feier des österlichen Triduums 
(3) Feier Fronleichnam 

c) Bericht Sternsinger-Aktion 2023 
d) Zustand Gemeindezentrum und Jugendheim 
e) Ökumenisches Fest im August 
f) Terminplanung BoniTreffs 
g) Osterkerze 
h) Termine Sitzungen 2023 
i) Verschiedenes 

 
III. Ergebnisse der Tagesordnungspunkte  

a) Jill Fortmann eröffnete die Sitzung und begrüßte die Mitglieder im neuen Jahr. Außerdem 
begrüßte sie Clemens Huerkamp, den Vorsitzenden des Pfarrgemeinderates, der zu Gast 
war. 

b) Der Eindruck vom Pastoralforum der an diesem Tag anwesenden Mitglieder war positiv. Es 
wurde folgendes beschlossen:  
1. „Wir, Ehren- und Hauptamtlichen aus der Gemeinde St. Dionysius, entwickeln ein neues 
Konzept der Vorbereitung auf die erste heilige Kommunion, das an den Bedürfnissen der 
Familien orientiert ist. Für diesen Prozess bedienen wir uns einer Fachberatung der Diözese. 
Die Erstkommunionvorbereitung und -feier findet an einem Ort statt. In diesem 
Zusammenhang feiern wir verlässlich, Sonntag für Sonntag, familiengerechte Liturgie. 
Näheres entwickelt das Konzeptteam. Der Prozess der Konzeptentwicklung startet im 1. 
Halbjahr 2023.“ 
2. „Wir feiern folgende großen Feste des Kirchenjahres gemeinsam an einem Ort: 
- Gründonnerstag, Karfreitag, Osternacht  
- Pfingstsonntag  
- Fronleichnam  



 
 

- Dionysiustag  
Die Feier an einem Ort bietet die Chance auf eine ansprechende und partizipative liturgische 
Gestaltung. Die Orte können variieren. Die Umsetzung erfolgt ab 2023.  
Alle Hochfeste, außer Weihnachten, die nicht an einem Sonntag stattfinden, sollen 
gemeinsam gefeiert werden“. 

(1) Der Pfarrgemeinderat hat bereits erste Schritte zur Umsetzung der gemeinsamen 
Vorbereitung und Feier der Erstkommunion in die Wege geleitet. Ute Strobel und 
Joakim Bull haben bereits Kontakt zu Herrn Enste aus der Diözese aufgenommen, um 
erste Schritte zu besprechen und einen ersten Eindruck zu bekommen (u.a. Herne 
kennenlernen), welche Kompetenzen und Ressourcen zur Umsetzung des Beschlusses 
notwendig und hilfreich sind. Im Anschluss und auf jeden Fall im ersten Halbjahr wird 
ein „Konzeptteam“ gebildet, das seine Arbeit aufnehmen wird (z.B. wird der Inhalt 
und daraus folgend der Ort festgelegt).  

(2) Die Kar- und Ostertage (österliches Triduum) werden in St. Peter und Paul stattfinden. 
Dies hat sich aus der dem diesjährigen Thema - Arbeitstitel „Abschied nehmen“ 
ergeben. Das Thema sei positiv gemeint und passe zu den Kar- und Ostertagen, da es 
nicht nur um den Tod, sondern auch um den Neuanfang gehe. Es sei ein Thema, das in 
der Kirche (aktuelle Situation) und auch im alltäglichen Leben der Manschen eine 
Rolle spiele. Aufgrund des Themas wurde als Ort St. Peter und Paul vorgeschlagen, da 
der Friedhof direkt angrenzt. Das Thema soll sich durch alle drei Tage wie ein roter 
Faden zieht. Die liturgische Leitung soll bei einer Person liegen. 
Es werden Projektgruppen gebildet, die sich um die Vorbereitung der einzelnen Tage 
und Inhalte kümmern werden. Auch sollen Kinder und Jugendliche mit einbezogen 
werden. In diesen Gruppen sollen verschiedene Leute der Pfarrei mitarbeiten. Details 
dazu werden in Kürze bekanntgegeben. 

(3) Die Feierlichkeiten an Fronleichnam werden auch St. Peter und Paul stattfinden. Auch 
dabei werden helfende Hände benötigt. Details dazu werden demnächst 
bekanntgegeben. 

c) Die offizielle Sternsinger Aktion in St. Bonifatius / St. Elisabeth am 14.01.2023 war 
zunächst einmal schön. Die Kolping-Kids waren gemeinsam mit anderen Kindern, die 
gewonnen werden konnten, vormittags und nachmittags unterwegs. Bevor sie losgegangen 
sind, gab es eine kurze Aussendungsfeier mit Joakim Bull. Im Anschluss an die Aktion 
haben die Kinder die Urkunden im Gottesdienst von Thomas Poggel überreicht bekommen. 
Allerdings gab es auch großen Unmut, da am Nachmittag, als die Kinder im strömenden 
Regen unterwegs waren, einige Haushalte schon eine Woche zuvor besucht worden waren. 
Dies wurde auch in der Sitzung zum Thema gemacht, worauf eine langwierige Diskussion 
stattgefunden hat. Es hat eine Woche zuvor, 08.01.2023, bereits eine nicht abgesprochene 
und nicht angemeldete Sternsinger Aktion stattgefunden. 



 
 

d) Der Zustand des Gemeindezentrums bzw. des Jugendheims ist nicht der Beste. Daher hat 
Kolping Herne Zentral bereits vor einiger Zeit Kontakt zum Ortsausschuss Herne Mitte / 
Süd aufgenommen. Es gibt es ganze Liste an Dingen, die mangelhaft sind bzw. fehlen (z.B. 
fehlt in der Küche des Jugendheims Besteck; die Tische im Jugendheim sind verschmiert 
und z.T. ungeeignet; die Türmatte im Jugendheim fällt bereits auseinander; die Mülleimer 
sind unhygienisch etc.). Jill Fortmann wird bis zum 12.02. alle Punkte sammeln und erneut 
an den Ortsausschuss herantreten. Dazu sind die Mitglieder des Gemeindeausschusses 
aufgerufen, etwaige Punkte an Jill Fortmann zu senden. 

e) Am 20.08.2023 soll es ein ökumenisches Fest zusammen mit der Kreuzkirche stattfinden. 
Dies soll auf dem Europaplatz stattfinden und evtl. auch als quasi-Einweihung des Ludwig-
Steil-Forums dienen (war zu Zeit von Corona nicht möglich). Bis zur nächsten Sitzung 
machen sich alle Mitglieder des Ausschusses Gedanken, wer kann was, in welchem Umfang 
bei dem Fest beisteuern, sei es als helfende Hände, Knowhow oder Equipment. Auch wird 
Ute Strobel die Eltern der diesjährigen Kommunionkinder anschreiben und für Mithilfe 
werben. Es soll auch nach helfenden Händen gesucht werden. Über welche Kanäle und in 
welchem Umfang wird in der nächsten Sitzung besprochen. 
Es wird außerdem einen ökumenischen Gottesdienst am 20.08.2023 geben. 

f) Die nächsten beiden BoniTreffs finden am 18.03.2023 und am 17.06.2023 statt. Der Inhalt 
wird noch festgelegt. 

g) Wer die Osterkerzen aus dem aktuellen Jahr aus St. Bonifatius und St. Elisabeth bekommt, 
steht bereits fest. 
Die Kerzen für das nächste Jahr werden ein klassisches Motiv haben. Die Kerzen für St. 
Elisabeth und St. Bonifatius werden bei Jaspers in Paderborn geordert. Außerdem wird eine 
Kerze in entsprechendem Maße und mit entsprechendem Motiv bei Kerzenkunst in Wanne-
Eickel in Auftrag gegeben. Damit soll getestet werden, ob die Kerzen gut abbrennen, 
geeignet sind und für das nächste Jahr infrage kommt. Darum wird sich Jill Fortmann 
kümmern, sobald sie die Maße erhalten hat. 

h) Die nächsten beiden Sitzungen werden am 08.03.2023 und 20.04.2023 um 19:00 Uhr in St. 
Bonifatius stattfinden. 

i) Verschiedenes 

(1) Es kam die Frage auf, wie die Weihnachtsgottesdienste im letzten Jahr gesehen und 
angenommen wurden. Insgesamt war die Stimmung von Zufriedenheit geprägt und 
auch seien die Gottesdienste z.T. gut besucht gewesen. Dennoch kam die Frage auf, ob 
die Uhrzeiten evtl. nicht passend waren („könnte evtl. mit Abendessen kollidieren?“). 
Die Krippenspiele in anderen Gemeinden seien z.T. nicht schön gewesen (berichtete 
Meinung). Es wäre evtl. zu überlegen, ob man in diesem Jahr wieder ein Krippenspiel 
in St. Bonifatius stattfinden lassen kann. Wird auch schwierig gesehen. Soll im Laufe 
des Jahres erneut besprochen werden.  



 
 

(2) Am 14.02.2023 wird es um 20:00 Uhr wieder einen Valentinsgottesdienst in St. Peter 
und Paul geben. 

(3) Clemens Huerkamp verteilte einen Flyer zur Pastoralwerkstatt, die am 04.03.2023 
stattfinden wird. Sie wird im Zusammenhang mit dem Zielbild 2030 des Erzbistums 
Paderborn stehen. Außerdem werden Vertreter aus der Diözese erwartet. Etwaige 
Anmeldungen kann man an ihn senden (clemens.huerkamp@st-dionysius-herne.de). 

 

IV. Nächste Sitzung 

Die nächste Sitzung findet am 08.03.2023 um 19:00 Uhr im Pfarrzentrum statt. 

 

Für das Protokoll: Jill Fortmann 

 


